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Bekanntmachunge n .
In Gemäßheit des § 9 des Gesetzes vom 29 . März 1838 , die Abtretung der zur Anlegungder Eisenbahn nöthigcn Grundstücke betreffend , wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daßzur Ausführung des von Großherzoglich Höchstprrislichrm Staatsministerium genehmigten Zug»der Eisenbahn von Heidelberg nach Karlsruhe von der Wiese des Gerbers Heid von Durlach ,welche auf dortiger Gemarkung am Karlsruher Wege gelegen und mit einer Grundbuchs - Nummernicht vcrsebcn ist, 38 Ruthen 50 Fuß erforderlich sind, und daß mit dem Eigenthümer ein gütlichesUcbcrcinkommen nicht zu Stande gebracht werden konnte.Karlsruhe, den 15 . December 1841 .

Die Expropriation»- Commission.
Brunner .

Die Stiftung der höchstseligen Frau Markgräfin Maria Victoria von jährlich 80 fl . fürdurch besondere Unglücksfälle verarmte Katholiken in dem alt Baden - Bavenschen
Landestheile pro 1840/41 betreffend.Auf die in Gemäßheit der Bekanntmachung vom 5 . Juni d . I . Nr . 13981 — 82 eingekommenenGesuche um Zutheilung des jährlichen — für durch besondere llnglücksfälle verarmte Katholiken inden alt Baden- Badcnschen Landen bestimmten Unterstützungsbeitrags von 80 fl . für das Rechnungs¬jahr 1840/41 wurde diese Unterftützungssumme dem Anton Mayer von Malsch, dessen Haus undScheuer vom Sturmwind eingerissen wurden, verliehen; was biermit bekannt gemacht wird.Rastatt , den 18 . December 1841.

Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .
Baumgärtner . vllt . Müller.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Konstanz. fConscripkionspflichrige.j Bei der

am 11 . d. M. dabier stattgchabten Rekruten -
auShebung sind nachbenannte pro 1842 con-
scriptionspflichtige Jünglinge äuSgeblieben :

1 ) Peter Joseph Laver Förster v . Konstanz ,Loos - Nro . 49.
2) Jak. Friedr. Stork von Konstanz , Loos-

Nro . 110 .
Dieselben werden nun aufgefordert , sich inner¬

halb 6 Wochen dabier zu stellen und sich über

ihr Ausbleiben zu verantworten, andernfalls sie
der Refraction für schuldig erklärt und nach dem
Gesetze bestraft werden .

Konstanz , den 16. December 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Pfister .
Buchen. sConscriptionSpftichtige.j Bei der

heute dahier stattgehabten Rekrutenaushebungfür
das ConscriptionSjahr 1842 sind die Pflichtigen :
MathäuS Ebel von Schkierstadt , LooS » No . 75,
u. Jos. Anton Mechler v . Hetlingen , L.No. 103,
nicht erschienen . Dieselben werden daher dffent-



lich aufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier
zu stellen , widrigenfalls sie als Refractairs er¬
klärt und die im Gesetz vom 5 . October 1820

(Regierungsblatt Nro . XV .) angedrohte Strafe
gegen sie ausgesprochen würde .

Buchen , den 18 . December 1841 .
Großh . Bad . F . L. Bezirksamt .

Lichtenauer .

Lahr . »Fahndung .) Mittwoch den 15 . d . M .
wurde dem Poft - Conducreur Gaberdiel zu Ding -

lingen sein Mantel aus dem Eilwagen entwendet .
Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf einen

Burschen von rrwa 24 Jahren , mittlerer Größe ,
mit einem blauen Ueberhemd , blauen Hosen
und einer Schildkappe bekleidet .

Der Mantel war durchaus mit Wolfspelz
innen besetzt und außen mir grünem Tuche um¬
geben ; unten steht der Pelz über das Tuch
etwas hervor und vornen und unten ist etwas
grünes Tuch von dunklerer Farbe als das andere
angesetzc ; vornen hat er inwendig einige lederne
Knöpfe , oben eine Schleif « von grünem Tuch ;
an der Brust befinden sich kleine Taschen zum
Einstecken der Hände ; an dem Kragen oben
sind die Haare am Pelz etwas abgetragen .

Labr , den 16 . December 1841 .
GroßherzoglicheS Oberaink .

Lang .

Achern . »Aufforderung .) Unter den Effecten
der wegen Diebstahlsvcrdachts dahier in Unter¬
suchung stehenden Crescentia Vogel von Kappel¬
rodeck befinden sich mehrere hier unten beschriebene
Gegenstände , über deren Erwerb sich dieselbe
nicht genügend auszuweisen vermag ; es werden
deßhalb alle Diejenigen , welche Eigenthums¬
ansprüche auf diese Gegenstände zu haben glauben ,
aufgcfordert , solche binnen 4 Wochen bei der
Unterzeichneten Behörde anzumrlden .

Verzeichniß der Gegenstände .
1 ) Ein schwarzes wollenes Halstuch .
2 ) 3 y2 Knäuel schwarze und blaue Baum¬

wolle .
3 ) Mehrere Ellen roth seidene Bänder .
4 ) Ein Paar Ohrringe , « in Ring und eine

Vorstecknadel von Semilor .
5) Zwei Paar neue Schuhe , daS eine Paar

von schwarzem Leder und daS andere Paar
von grünem Baumwollenzeug und mit
Leder besetzt.

Hchern , den 15 . December 1841 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Bach .
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Freiburg . »Straferkcnntniß .) Zn Unter¬
suchungssachen gegen Christian Reininger von
Gundelfingen , Quartiermeister bei der Großh .
Artillerie - Brigade in Karlsruhe , wegen De¬

sertion , wird zu Recht erkannt :
Es feie Quartiermeister Christian Reininger
von Gundelfingen , da er sich auf diesseitige
Edictalladung v . 16 . August d. Z . Nro . 18280
bisher weder dahier noch bei seinem Regimenke
gestellt hat , der Desertion für schuldig zu er¬
klären und , unter Verfüllung in die Kosten ,
in die gesetzliche Strafe von 1200 fl . zu ver -

urtheilen , die weitere persönliche Bestrafung
aber auf dessen Betreten gegen ihn vorzu -

behalten .
Freiburg , den 0 . December 1841 .

Großhcrzoglichcs Landamt .
Wetzet .

Hüfingen . »Diebstahl .) In der Nacht vom
30 . September d . Z . wurde dem Andreas Reich¬
mann von Pfohren ein Sack voll Kartoffeln ,
welcher ungefähr iV 2 Viertel enthielt , so wie
ein Wafferkrug , iV > Maas enthaltend , ent¬
wendet .

Es wird dieser Diebstahl zum Behufe der

Fahndung bekannt gemacht .
Hüfingen , den 17 . December 1841 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Fischer .

Karlsrube . »Erkcnntniß ) Da Johann
Friedr . Knobloch von Rusheim innerhalb der
in der Aufforderung vom 11 . September d . Z .
anberaumtcn Frist sich nicht gestellt hat , so wird
luuunehr das gegen ihn angedrobte Präjudiz in
Vollzug gesetzt.

Karlsrube , den 6 . December 1841 .
GroßherzoglicheS Landaml .

v . Fischer .
Bühl . »Aufforderung .) Von ckaver Bau¬

mann von Altschweier wurden angeblich am 16 .
v . M . am Weg von Müllenbach nach Altschweier
in einem Sack 9 Ellen Zwilch und 6 Ellen ge¬
bleichtes Tuch gefunden , welche sich in dies¬
seitiger Verwahrung befinden . Wer Eigenthums -
Anfprüche hieran machen kann , wird aufgefor -
dcrt , binnen 14 Tagen sich dahier zu melden .

Bühl , den 11 . December 1841 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .'

Ruth .

Karlsruhe . »Bekanntmachung .) Der bis¬
herige Exequent Martin Müller von Rüppurr
hat seinen Dienst wegen Kränklichkeit aufgegeben .



860
Dessen Stelle wurde dem Philipp Müller von
Rüppurr übertragen , was zur öffentlichen Kennt ,
niß gebracht wird .

Karlsruhe , den 17 . December 1841 .
Großherzoglichcs Landamt .

v . Fischer .

Z e l> n t a b l ö s u n g e n .
In Gemäßheit des §. 74 des Zehntablösungs -

gesehes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end.
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Bühl
(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Bühl und der Gemeinde Zell ;
im Bezirksamt Walldürn

(2 ) des der Fürstl . Standesherrschaft Leiningen
und den Erbbeständern zu Wettersdorf auf der
Gemarkung Wettersdorf zustehendcn Zehntens ;

im Oberamt Bruchsal
( 2 ) zwischen der kathol . Pfarrei Hambrücken

und der dortigen Gemeinde ;
im Bezirksamt Ueberlingen

(2 ) zwischen der Fürstlichen Standesyerrschaft
Fürstenberg und den Zehntpflichtigcn zu Alt »
heim mit Berghof ;

(2 ) zwischen der Hospitalverwaltung Ueber¬
lingen und dem Erblehenträger Jakob Veit zu
Negelhof ;

im Bezirksamt Brette «
( 3 ) zwischen der rvangel . Pfarrei Flehingen

und den zehntpflichkigen Güterbesitzern in der
Quotgaffe , Flehinger Gemarkung ;

im Bezirksamt Oberkirch
(3 ) des herrschaftlichen Zehntens in den Ge¬

markungen Lautenbach , Winterbach und Sen¬
delbach.

Alle Diejenigen , die in Hinficht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheil , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufgc »
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
n-ach den in den §§ . 74 bis 77 des Zehntab -
lösungSgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigtrn zu halten .

(3 ) Stockach . sPräclusiverkenntniß .s Da ,
ungeachtet der diesseitigen Aufforderung vom
12 . Septeinbrr d. Z . Nro . 11573 , Niemanden
Ansprüche auf das Ablösungskapital des der
Pfarrei Mainwangen auf den Gemarkungen
Gallmannsweil und Voll zustehenden Zehnten -
erhoben hat, so werden Diejenigen , welche solche

zu machen gedenken , lediglich an die Zehnt »
berechtigten verwiesen .

Stockach , den 13 . Deeember 1841 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Eckstein .
(3 ) B o x b e r g . sPräclusiv - Erkenntniß .Z

Nachdem , ungeachtet der diesseitigen Auffor¬
derung vom 23 . April d . I . Nro . 6895 , Nie¬
mand auf den dem Julius - Hospital in Würzburg
auf der Gemarkung Kupprichhausen zustehenden
Zehnten Ansprüche erhoben hat , so werden Die¬
jenigen , welche noch Ansprüche machen können ,
nunmehr lediglich an den Zehntberechtigten ver '.
wiesen.

Boxberg , den 12 . December 1841 .
Großh . Bad . F . L . Bezirksamt .

Kuen .
(2) Hü fingen . sPräclusiverkenntniß .^ Da

in Folge der diesseitigen Aufforderung v . 2 . August
d . I . keine Ansprüche an das Ablösungskapital
von dem, der Fürstl . Standckherrschaft Fürsten -
bcrg in der Gemarkung Hüfingen zustehendcn
Zehntrechke erhoben wurden , so werden allen -
fallsige Ansprüche in Geinäßheit des §. 74 des
Zehntablösungsgesetzes an den Zehntberechtigten
verwiesen . Hüfingen , den 16 . December 1841 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Schwab .

Stockach . sPräclusiv - Erkenntnis Da sich
auf die diesseitige Aufforderung vom 11 . Septb .
v. I . Nro . 16863 , den Zehntablösungsvertrag
zwischen der Kirchenfabrik Steißlingen und den
Rebbesitzern daselbst und Johann Schwarz von
Homberg und Balthasar Maile zu Wiechs be¬
treffend , Niemanden dahier gemeldet hat , so
werden alle Diejenigen , welche Ansprüche auf
diesen Zrhnten machen , damit lediglich an die
zehntberechtigte Kirchenfabrik verwiesen .

Stockach , den 17 . December 1841 .
Großherzoglicher Bezirksamt .

Eckstein .
Stockach . sPräclusio - Erkenntnis Da sich

auf die diesseitige Aufforderung vom 28 . März
v. I . Nro . 6163 , die Zehntablösung zwischender Kirchenfabrik Steißlingen und den Guter -
bcsitzern Michael Hoeder und KlemrnS Maile
zu Wiechs betreffend , Niemand dahier gemeldet
hat , so werden alle Jene , welche Ansprüche
auf diesen Zehnten machen , damit lediglich an
die zehntberechtigte Kirchenfabrik verwiesen .

Stockach , den 17 . December 1841 .
GroßhrrzoglicheS Bezirksamt .

Eckstein .
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Freiburg . fPräclusiv - Erkenntnis Da sich
auf die öffentliche diesseitige Edictalladung Nie¬
mand in der gesetzlichen Frist mit Ansprüchen
auf den Zehnten der Münster - und Präsenz -
Stiftung zu Freiburg , an die Gemeinde Hoch¬
dorf und Berghausen angemcldet hat , so wird
anmit daS angcdrohte Präjudiz ausgesprochen ,
und Diejenigen , welche etwa dennoch Anspruch
zu machen haben , werden angewiesen , sich le¬
diglich an den Zehntberechtigten zu halten .

Freiburg , den 19 . December 1841 .
Großherzogliches Landamt .

Wetzet .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

S ch u l o e h l i q tu D a t i o n e k ,
Andurch werden alle Diejenigen , welche auS

was immer für einem Grunde an die Maffc
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich¬
tigstellung - - und Borzugsverfahren angcordneten
Tagfahrk , bei Bcrmeidung deS Ausschlusses »o »
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Untcr -
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkundcn und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Lcstim -

mung des Maffepflrgcrs , GläubigerausschuffcS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigrtreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dcni

Oberamt Offenburg
( 3 ) von Offcnburg , an den in Gant erkannten

Schlosser Anton Wein kauf , auf Donnerstag
den 13 . Jänner k . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Obcramtskanzlci . — AuS dem

Bezirksamt Baden
(3 ) von Baden , an den in Gant erkannten

Bürger und Kronenwirth Wilhelm Dürr , auf
DienSkag den 25 . Jänner k . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitigem Rathhaussaale .

Rheinbischofsheim . ^Aufforderung . ^ Nach¬
dem die Kinder und Geschwister deS verstorbenen
Schlossers Job . Pandel von hier auf dessen Erb¬
schaft entsagt baden , meldete sich des Verstorbenen j
hinterlaffcne Wittwe , Salomea gcb . Wendling , '
zur außerordentlichen Erbfolge und bat um Ein - j
fetzung in die Gewähr der Erbschaft .

Gemäß L . R . S . 770 werden nun alle un¬
bekannten Erben , Erbncbmer und Erbfolger des
Johann Pandel aufgefordrrt , mit Frist von
drei Monaten ihre etwaigen Ansprüche auf die
Verlaffenschaft desselben , worüber sie das Erb -

verzeichniß dahier einschen können , geltend zu
machen , andernfalls zu gewärtigen , daß die
Johann Pandel

'
sche Wittwe in die Erbschafts¬

gewähr eingesetzt und jedem Nichkerschcincnden
sein Anspruch nur auf denjenigen Tbeil der
Erbschaftsmaffe erhalten werden soll , der nach
Befriedigung der Erbschafts - Gläubiger auf die
Wittwe gekommen ist.

Rheinbischofsheim , den 4 . December 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .

Oberkirch . ( Präklusivbescheids In der Gant -

sachc des Michael Lorenz von Petersthal wer¬
den alle diejenigen Gläubiger , welche in der
heutigen Tagfahrt ihre Forderungen nicht ange¬
meldet haben , von der vorhandenen Masse hier¬
mit ausgeschlossen .

Oberkirch , den 15 . December 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .

Mundtodt - Erklärungen uns

Entmünvigu ng c n .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
eontrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Wolfach
(3 ) von Einbach , dem verheiratheten Bürger

Benedikt Uhl , welcher wegen Verschwendung
im ersten . Grade für mundtodt erklärt und unter
Aufsicht - Pflegschaft des Altbürgermeisters Joseph
Ramstciner von da gestellt wurde . AuS dem

Bezirksamt Bretten
(3 ) von Mcnzingen , dem Jakob Graben¬

stein , welcher wegen Verschwendung durch dies¬
seitigen , von höhern Behörden bestätigten Be¬
schluß vom 30 . April d . J . Nro . 11096 im ersten
Grade für mundtodt erklärt » nd ihm der dortige
Bürger Peter Jenz als Aufsichtspflegcr bestelle
wurde . — Aus dem

Obekamt Lahr
(3 ) von Ottenheim , dem Johann Reiter II . ,

welchem im Sinne des Landrechksatzes 499 ein
Rechtsbeiftand in der Person des Georg Heim -

bürg er des 5 . von da bestellt wurde .
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(3 ) Breiten . [ 3® arnung, ] Eine Pfand¬

urkunde , vom Großh . Amtsrevisorat Breiten
den 5 . März 1839 ausgrfertigt , eingetragen im
Pfandbuch zu Gochsheim , Band VIl . Nro . 18 .
Seite 108 , und ausgestellt über 100 fl . Darlehen
von Melchior Weigel , als Pfleger des Friedrich
Groh von da , der Curakel des ledigen Joseph
Barth von hier , ist verloren gegangen , und
wird vor deren Erwerb gewarnt .

Bretten , den 7 . December 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Lang .

(2 ) Karlsruhe . fVerschollenbeits - Erklärung .)Da Heinrich Wilhelm Seber von Graben ohn -
geachtet der Ladung vom 10 . December 1840
nicht erschienen ist , um sein in Graben befind¬
liches Vermögen in Empfang zu nehmen , sowird nun derselbe für verschollen erklärt und sein
Vermögen den nächsten Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz gegen Caulion gegeben .

Karlsruhe , den 13 . December 1841 .
Großherzogliches Landamt .

v. Fischer .
(3 ) Pforzheim . fVerschollenheitSerklärung .)Da sich der am 8 . November v . I . Nro . 24835

öffentlich vorgcladcnc Joseph Anton Frank von
Ersingen bisher zum Empfang seines Vermögen »
nicht gemeldet hat , so wird derselbe für ver¬
schollen erklärt und das Vermögen den nächstenVerwandten in fürsorglichen Besitz überwiesen .

Pforzheim , den 25 . November 1841 .
Großherzogliches Obcramr .

Deimling .

(3 ) Adelsheim . fErbvorladung .) Ernestine
Schmaus , welche an den Schneidermeister
Wilhelm Kieses in Rheinsdorf in Sachsen ver¬
ehelicht gewesen war , und deren Aufenthalt
jetzt unbekannt ist , wird hiermit aufgofordert ,sich wegen de » Erbschaftsantritts ibrer vcrst -or -
denen Mutter , der Joseph Schmaus ' Wittib ,Christina gebornc Biermann zu Bödigheim ,binnen 3 Monaten
zu stellen und Erklärung hierüber abzugeben ,
widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen zugctheiltwird , welche durch testamentarische Verfügung
hierzu berufen sind .

Adelsheim , den 8 . December 1841 .
Großherzogliches AmkSrevisorat .

Mainhard .

(1 ) Offenburg . fSchuldenliquidation .)Die gesetzlichen Erben der verlebten Franziska

Kleite , gewesenen Ehefrau des hiesigen Bürgers
und Altstadtraths Karl Kapferer , haben laut
Verhandlung vom 14 . d. M . auf Richtigstellrmg
der VerlaffenschaftS - Schulden den Antrag ge¬
stellt .

Demzufolge werden alle Diejenigen , welche
Ansprüche an die Verlaffenschaft zu machen
haben , hiermit aufgefordert , solche um so ge¬
wisser am 15 . Januar 1842 bei dem Distrikts -
Notar Frick dahier schriftlich oder mündlich an -
zumeldcn , als sie sonst bei der Vermögenstheilung
nicht berücksichtigt werden können .

Offenburg , den 17 . Deceinber 1841 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Killy .

Kauf - Anträge .
Achcrn . fHolzvcrsteigcrung . ) Aus Domainen -

Waldungen des Forstbezirks Ottenhöfen , Distrikt
Gefäll , werden durch Bczirksförstcr Bartelmez
nachvcrzeichete Holzsortimente versteigert :

137 Stück tannenes Baubolz .
211 Stück tannene Sägklötze .

60 - - Stangen .
34 Klafter buchenes Scheirerholz .
93 £ - tannenes do .
31 £ - gemischtes Prügelholz .

3100 Stück gemischte Wellen .
2 Loose Reisig und Schlagabraum .

Die Zusammenkunft findet am 4 . Januar 1842 ,
frühe 9 Uhr , im PflugwirthShause in Otten¬
hofen Statt .

Achcrn , den 18 . December 1841 .
Großhcrzogl . Forstamr .

CH. Eichrodt .

(1) Sinzheim , Amts Baden sGüter - Ver -
steigerung .) Die Liegenschaften des Augustin
Bernhard , Bürger - und Ackerbauers dahier ,werden in Folge richterlicher Verfügung des
Großh . Bezirksamts Baden v . 21 . Oktober 1841
Nro . 17643 , am

Donnerstag den 13 . Januar 1842 ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhaus «
im Zwangswege öffentlich versteigert , alS :

1) 15 Rth . Reben im Wildengrund , einerf .
Ferdinand Huck 's Wittwe , anders . Gustav Huck .

2 ) 8 Ruthen Reben in der Sieghalt , einerf .
Dionys Christ , anderseits Nikolaus Gushurst .

3 ) 2 Vrtl . Wiesen im Stöckenbrüchel , einerf .
Wendelin Ernst , anders . Christian Schleif .

4 ) 6 Ruthen Reben am Waldweg , einerf .
Meinrad Huck , anders . Kaspar Schick .
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5 ) 20 Ruthen Reben am Waldweg , einers.

KaSpar Schick , anderseits Bonifaz Walter .
6 ) 1 Brtl . 5 Rth . Acker auf der Bürthung am

Müllhöferweg , einers. Meinrad Huck , anders .
Wilhelm Ernst .

7 ) Ein Brtl . 10 Rth . Acker in der Langmatke ,
einers . Meinrad Huck, anders. Erasmus Peter .

8 ) Ein Brtl . Acker allda , einers. Sennen

Zeitvogels Wittwc , anderseits Markus Peter .
9 ) Ein Brtl . 20 Rth . Reben « m Rain , einers .

Franz Peter , anders. Ferdinand Walter .
10 ) Ein Brtl . 13 Rth . Acker im Weierseld

bei den Binsenstöcken , einers. Felix Kreidenweiß ,
anderseits Franz Zoller .

11 ) 20 Rth . Acker am Halberstunger Weg ,

einerseits Alex Ernst , anders. Sebastian Strack .
12 ) 5 Rth . Reben im Winrer , einers. Rai .

mund Lorenz , anders. Klemens Walter .
13 ) 20 Ruthen Reben in der Siegmatte ,

einerseits Licbhard Kübel , anderseits Michael
Link's Erben .

14 ) Ein Brrl . Acker im Weierseld , in der

Querbach , einerseits Bonifaz Walter , anders .

Wilhelni Ernst .
15 ) Ein Brtl . Acker auf 'm Hübbühl , einers.

Meinrad Huck , anders. Wilhelm Ernst .
16 ) Zwei Brtl . Acker am Rohracker , einers .

Ääsil Baumann 's Wittwe , anderseits Martin

Marbach .
17 ) Ein Brtl . Wiesen in der Sköckenmatte ,

einers . Karl Zeitvogels Kinder , anders. Martin

Marbach .
18 ) Zwei Brtl . Wiesen in der Siegmatte ,

einerseits Aufstößer , anderseits Konrad BooS .
19 ) Eine anderthalbftöckigte Behausung mit

Stallungen und Scheuer , sammt HauS - und

Hofraichenplatz nebst daran liegendem Gras -

gar ten , einerseits Sennen Zeitvogels Wittwe ,

anderseits Bital Huck.
Die Liebhaber werden mit dem Bemerken

emgeladen , daß der endgültige Zuschlag sogleich
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber

geboten wird .
Sinzheim , den 18 . December 1841 .

Das Bürgermeisteramt .
I . Rheinboldt .

vdt . Haberkorn ,
Rachsschreiber .

(25 Bühlerthal , Amt » Bühl . ( Liegen «

schafrs » Versteigerung .) Am DienStag den 4 .

Jänner k. I . , Nachmittag » 3 llhr , werden im

Rebstockwinhstiause dahier nachbeschriebene, den

Anselm Dilgrr 'S Kindern und feiner Winwe

- zustchende unvertheilbare Liegenschaften im Erb -

i verrheilungswege versteigert werden ; als :
1) Ein cinstöckigtes Wohnhaus von Holz mit

einem Balkcnkeller , Scheuer und Stallung
unter einem Dach , in der Steckenhald ,
einers. Mathias Dresel , anders . Vinzenz
Schmieder .

2 ) 10 Ruthen Garten allda , mit obigen An¬

stößern .
3 ) 2 Vierte ! Acker allda , mit obigen An -

stößern.
4 ) 30 Ruthen Matten im Hammersbühl ,

einerseits Paul Köhler , anderseits Grund¬
herr von Knebel .

5 ) 35 Ruthen Acker am Ebengelände , einers.

Chrisostomus Egncr , anders . Paul Köhler .

Bühlerthal , am 14 . December 1841 .
Bürgermeisteramt .

Ziegler . vclt . Kern ,
Rakhsschreiber .

Offenburg . sHolzversteigenrng .) Durch

Bezirksforsteiverweser Huttenberger wird aus

Domainenwaldungcu des Forstbezirks Willstätt ,

Distrikt Königswald ,
Donnerstag den 30 . d . M .

der öffentlichen Steigerung ausgcsetzt :
11 Stämme eichenes Holländer - u. Nutzholz .

1 | Klafter buchene» Scheitholz .
23 4 - eichenes Scheitholz .
64 - birkenes do.
3 - erlrnes und asprnes do .

26 » eichenes Prügelholz .
12 4 - eichenes Stockholz .

1200 Stück eichene Wellen .
10000 - gemischte do.

2 Loose Späne und Abfälle .
Die Zusammenkunft ist Morgen » 9 Uhr auf

der Hiebstelle .
Offenburq , den 18 . December 1841 .

Großherzogliches Forstamk .
von Ritz .

(2 ) Hausach . sHauSversteigerung .) Bei der,
in Gemäßheit vcrehrlicher richterlicher Verfügung
des Größt). Bad . F . F . Wohllöbl . Bezirksamt »

Haslach vom 25 . Octobcr d . I . Nro . 11554 ,
heute hier vorgenommenen Bersteigerung des

der Gantmaffe deS Färbermeisters Raver Lang

zugehörigen Wohnhauses sammt dem Bürger¬

genuß wurde der SchähungSpreis nicht geboten ,
und es wird daher Tagfahrt zur zweiten Ver¬

steigerung auf Dienstag den 11 . Januar 1842 ,

Nachmittags 1 Uhr, auf dem Rathhause dahier
mir dem Bemerken anberaumc , daß um da»



erfolgte höchste Gebot , wenn solches auch den
Schätzungspreis nicht erreicht , der endgültige
Zuschlag , vorbehaltlich der Einwilligung des
Gläubigerausschuffes , ertheilt werden wird .

Beschreibung des Kaufobjects .
Ein zwei Stockwerke hohes , von Stein er¬

bautes Wohnhaus sammt dem Bürgergenuß ,
in der untern Stadt , stößt vorne an den
Vieinalweg gegen Einbach , hinten an Joseph
Buchholz .

Hausach , den 14 . December 1841 .
Bürgermeisteramt .

Waid eie .
Baden . sHaus - und Gürerversteigerung .s

Zufolge hoher Vollstreckungsverfügungen des
Großh . Bezirksamts dahier vom 2 . Juli und
24 . August d. I . Nro . 11102 und 13937 werden
folgende Liegenschaften des hiesigen Bürgers und
Schloffermeifters Wilhelm Braun

Samstag den 22 . Januar k. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier ,im Vollstreckungswege in öffentlicher Steigerung
zum Kaufe ausgesetzt , als :

1) Eine zwei Stock hohe Behausung an der
Hardgaffe dahier , halb von Stein und halb
von Holz erbaut , mit Werkstatte , Balkenkeller ,dem Platz , aus dem dieselbe steht , und Hof¬raum , zusammen 16 Ruthen 40 Fuß groß , und
angrenzend : einerseits an SchuhmachermeisterGabriel Ziegler alt , anderseits mit Hofrauman Anton Wehrstein , vornen an die Hardgaffe ,
hinten an Johann Bleich und Schuldner selbst.2 ) Ein Stück Ackerboden daselbst , ungefähr
l l/ z Vrtl . groß , einerseits Gabriel Ziegler alt ,
anderseits Schmied Johann Bleich , vornen
Wilhelm Braun selbst , hinten Feldweg .

3 ) Ein Garten daselbst , ungefähr 2 Viertel
groß , einerseits Ignaz Streibich , anderseits Anton
Wehrstein , oben oder hinten Johann Bleich .

Bei dieser Versteigerung wird um daS erfol¬
gende höchste Gebot , wenn es wenigstens den
Schätzungspreis erreicht , der endgültige Zuschlag
sogleich ertheilt werden .

Baden , den 17 . November 1841 .
Bürgermeisteramt .

Jörgen vdt . Neffelhauf .
( 2 ) Bühlerthal , Amts Bühl . sLiegenschasts -

versteiaerunq . s Am Damstag den 8 . Januar
kommenden Jahrs , Nachmittags 3 Uhr , werden
im Laubenwirthsi )ause dahier dem Franz Meß¬
becher , Bürger und Bäckermeister von hier ,im Zwangswege nachbeschriebene Liegenschaften
versteigert werden , und wenn der Schätzungs -

Preis oder darüber geboten wird , erfolgt der
endgültige Zuschlag ; als :

1) 20 Rtzthen Reben im Hühnerhasen , einers .
Ignaz Wolf , anderseits Ignaz Benz .

2 ) 3 Vrtl . 20 Rth . Wald am Faulballen¬
buckel., einers . Kasp . Ludwig , anderst Lorenz Rieser .

3) 5 Ruthen Reben aus der Altmatt , einers .
Thomas Kraus , anderst Friedrich Armbruster .

4 ) 15 Ruthen Acker und Reben ün Hatzen¬
wörth , einers . Ank . Schmidt ' - Wiuwe , anders ,
mehrere Anstößer .

5 ) 15 Ruthen Matte mid Reben auf der
Altmatt , einerseits Ambros Ziegler , anderseits
Wilhelm Brügel .

6 ) Ein einstöckigtcs , neues , noch nicht ganz
fertig gebautes Haus mit Hofrairhe bei der Laube ,
einers . Nikol . Schmiede ?, anders . Ignaz Braun .

7 ) 9 Ruthen Reben im Hatzenwörch , einers .
Michael Bato , anders . Ant . Schmidt ' - Wittwe .

8 ) 10 Ruthen Acker allda , einerseits Heinrich
Seiter , anders . Christian Landest .

9) 18 Rth . Reben im Schafgartcn , einers .
ckaver Meier ' s Erben , anders . Michael Kunz .

Bühlerthal , an » 9 . December 1841 .
Bürgermeisteramt .

Ziegler . vdt . Kern ,
Rathsschreiber .

Windschläg , Oberamts Offenburg . sBau -
und Holländerholzversteigerung .s In dem dies -
stitigm Gemrindewalddiftrikt Effendrech werden

Mittwoch den 29 . December
32 zu Boden liegende Eichstämme , zu Hol¬länder - , Bau - und Nutzholz geeignet , und
zum Theil von vorzüglicher Qualität ,

gegen baare Zahlung vor der Abfuhr öffentlich
versteigert .

Die Liebhaber hiezu wollen sich an besagtem
Tage , frühe 9 Uhr , im Wirthshause zum Anker
dahier einfinden , von wo aus man sich in den
Wald begeben wird .

Windschläg , den 16 . December 1841 .
Der Gemeinderath .

Ruf .

Zeuthern , Oberamts Bruchsal . sZwangS -
Versteigerung .^ Aus Verfügung GroßherzoglichenOberamts vom 2 . d . M . Nro . 30863 werden
aus der Gantmaffe des hier wohnenden Schäfer -
Karl Müller am DienStag den 4 . Januar 1842 ,
Mittags 1 Uhr , aus dem hiesigen Rathhause
folgende Liegenschaften versteigert und endgültig
zugeschlagen , wenn der Schätzung -Preis oder
darüber geboten wird .
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1) ll 7/ io Ruthen — ein einstöckigteS Wohn¬
haus mit Balkenkeller , Scheuer u . Srallunz
unter Einem Dach mit zwei steinernen
Schwei -nställcn , nebst 13 ’/s Rüchen dabei

liegendem Garten , einers. Friedrich Klaus ,
anderseits Joseph Reiser und Joseph Hirsch.

2 ) 20 Ruthen Acker hinter dem Schafgarten ,
einerseits Georg Zorn , anderseits Nikolaus

Hasenfuß .
Zeuthern , den 10 . December 1841 .

Bürgermeisteramt .
Schmitt .

(3 ) HaSlach . sLiegenschaftSversteigerung . )
Dem Altlöwenwirth Karl Neumeier dahier werden
in Folge lichterlicher Verfügungen v . 3 . August
und 1. September d . I . , Nro . 9090 u. 9927 ,
die unten benannten Liegenschaften

Dienstag den 11 . Januar 1842 ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die

Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der

Schätzungspreis erreicht werde.
A e ck e r .

1 ) Ein Sester im Gewann Lautenbacher¬
gaffe , einers. Jakob Neumeier , anders. Johann
Haberstroh .

2 ) Ein und ein halber Sester im Gewann
unter der Mühlekappelle , einerseits Alexander
Fischinger , anderseits Engelwirth Zkav. Kröplr .

3 ) Ein und ein halber Sester ebendaselbst ,
einerseits Lav . Kröple , anders. Arbogast Oswald .

4 ) Ein und ein halber Sester im nämlichen
Gewann , einers. Laver Kröple , anders. Arbogast
Oswald .

5 ) Circa 27 Sester urbares und S4 Sester
unurbares Ackerfeld ( Steinrücken ) auf dem

sogenannten Hirschengrün , in drei Abtheilungen ,
einers. der Kinzigfluß , anders, mehrere Anstößer .

Wiesen .
6 ) 2 Sester im Gewann Zügelgrün , einers.

die Skadtallmend , anderseits Jos . Langenbacher .

Waldboden .
7 ) Circa 9 Sester im s . g . Stimmet , einers .

an die AdlrrSbacher Gemarkung , anderseits an
Valentin GiSler stoßend.

HaSlach , den 24 . November 1841 .
Bürgermeisteramt .

Ruedin .

Bekanntmachu ngen .
Donaueschingen . sDienstankrag .) Mit dem

1 . Juni 1842 soll das Fürstl . Fürstenbergischr
Rentamt Engen wieder besetzt werden . Die¬

jenigen Fürstl . Cameral » Diener , welche die zur
Uebertragung dieser Verwaltung erfordcrttche
Qualifikation besitzen und nach ihrer bisherigen
Stellung und ihrem Dienstalter darauf Anspruch
machen können, werden daher aufgefordcrt , ihre

Bewerbungen , mit den erforderlichen Zeugnissen
belegt , bis 1 . Februar 1842 bei diesseitiger
Stelle cinzureichen .

Donaueschingen , den 6 . December 1841 .
Fürstl . Fürstenb . Domainen - Kanzlei .

Dilger .

Karlsruhe . ^Kapital - Darlehens Mehrere
Kapitalposten von 150 fl . bis 1000 fl . sind
wieder gegen doppelten liegcnschaftlichen Versatz

auszuleihen . Die kleinern Kapitalien bis zu
500 fl . muffen zu 5 pCt. und jene über 500 fl .

zu 4 yt pCt . verzinst werden .
Wenn uns annehmbare Verlagsscheine ( Taxa¬

tionen ) zukommen , werden wir den betreffenden
Pfandgerichten sogleich unsere Bedingungen mit¬

theilen .
Karlsruhe , den 20 Deccmber 1841 .

Großherzogl . vereinigte Stiftungen - Verwaltung .

(Lange Straße Nro . 235 .)

Einladung ) urn Ädoimement
auf das

Mannheimer Journal
für das 1 . Semester 1842 .

Das " Mannheimer Journal " erscheint wie

bisher in dem neuen Jahre unverändert täglich
auf groß Folio .

Der Abonnementspreis ist nur 2 fl . Ä8 kr .

halbjährig , zu welchem Preise dasselbe durch
alle Postämter des Großherzogthums Baden zu

beziehen ist.
Gefällige Anbestellungen beliebe man frühzeitig

zu machen , damit die
'
Anfangsstücke vollständig

geliefert werden können .
Die Einrückungsgebühr ist für die dreispaltig «

Petitzeile oder deren Raum 3 kr .
Mannheim , im December 1841 .

Die Redaction .

Redaction , Druck und Verlag von I . Okteni in Offenburg .
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